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Bezirksoberliga Herren Nord Relegation

TTG Nord Holtriem : TuS Eversten 
Samstag, 07.05.2022, 15:30 Uhr

Niederlage für die TTG Nord Holtriem

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TuS Eversten am vergangenen Samstag in der
Bezirksoberliga Herren Nord Relegation beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Nord
Holtriem. Wie knapp es im verlegten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von
40:29 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Behrens / Derendorf. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Hannes Behrens nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 0:3 gegen Liebert / Groß fanden Kracht / Hosberg von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Hicken / Hölscher gewannen gegen Behrens / Derendorf mit 3:2.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Niemand / Janßen bezwangen Poll /
Kluin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel zwischen Torsten Kracht und Lynn
Liebert endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Ohne Satzgewinn für Markus
Hosberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hannes Behrens. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Fast verloren schien das
Spiel von Helmut Hicken gegen Steffen Poll, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Helmut
Hicken jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Julia Hölscher eine Vier-Satz-Niederlage gegen Janis Derendorf kassierte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Wilhelm Niemand konnte im Spiel gegen Dietmar Kluin indessen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 11:7, 7:11, 11:6, 9:11, 6:11 hieß es
indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Hans Janßen und Dennis Groß sich am Tisch
gegenüber standen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Torsten Kracht gegen Hannes Behrens. Den
Sieg von Lynn Liebert konnte Markus Hosberg im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Es dauerte eine Weile, bis Helmut Hicken seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Janis
Derendorf quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Ohne Satzgewinn für Julia Hölscher verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Steffen Poll. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Wilhelm Niemand gewann gegen Dennis Groß mit 3:2. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Hans Janßen und Dietmar Kluin, die Hans Janßen letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kracht / Hosberg gegen
Behrens / Derendorf hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Nord Holtriem die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Eversten erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Kracht / Hosberg 0:2, Hicken / Hölscher 1:0, Niemand / Janßen 1:0 
Einzel: T. Kracht 1:1, M. Hosberg 0:2, H. Hicken 1:1, J. Hölscher 0:2, W. Niemand 2:0, H. Janßen 1:
1 

 TuS Eversten
Doppel: Behrens / Derendorf 1:1, Liebert / Groß 1:0, Poll / Kluin 0:1 
Einzel: H. Behrens 2:0, L. Liebert 1:1, J. Derendorf 2:0, S. Poll 1:1, D. Groß 1:1, D. Kluin 0:2


